
Aktivität 



Blütenaufgaben
• Zu einem gegebenen Kontext werden mehrere Aufgaben gestellt.
• Die Aufgaben bedingen einander nicht, sondern jede Teilaufgabe kann 

(möglichst) unabhängig von den anderen bearbeitet werden.
• Die Aufgaben sind unterschiedlich schwer und beinhalten (möglichst) 

den Wechsel der Darstellungen.
• Jeder Lernende entscheidet für sich, welche Aufgaben er bearbeitet. 

Vorgegeben ist 
• entweder, wie viele Aufgaben bearbeitet werden müssen,
• oder wie viele Punkte erreicht werden müssen (dann ist jede 

Teilaufgabe mit Punkten versehen),
• oder wie lange gearbeitet wird.

➢ Jeder arbeitet auf seinem Niveau, aber eine gemeinsame Besprechung 
ist möglich!



(x - -) schwierige 
Bestimmungsaufgabe 
oder Begründung (x – x)

(- - -) offene 
Problemstellung 
oder selbst eine 
Aufgabe erfinden 

(- x -)

Regelstandard 

(- x x) 
Umkehraufgabe

Mindeststandard

(x x -) 
Grundaufgabe

(x x x) 
Beispielaufgabe

Regelstandard 
plus

Blütenaufgaben beinhalten



(x - -) schwierige 
Bestimmungsaufgabe 
oder Begründung (x – x)

(- - -) offene 
Problemstellung 
oder selbst eine 
Aufgabe erfinden 

(- x -)

(x x -) 
Umkehraufgabe

Exemplarisches gemeinsames 
Besprechen

Selbstkontrolle

(x x -) 
Grundaufgabe

(x x x) 
Beispielaufgabe

Individuelle 
Besprechung

Umgang mit Blütenaufgaben



Produktives Üben



Strategien (nach Schupp)
Bei der Aufgabenvariation wird eine Ausgangsaufgabe mehrfach verändert, sodass neue Aufgaben entstehen.



Strategien (nach Schupp)



Aufgaben öffnen - innermathematisch



Aufgaben öffnen - außermathematisch


